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Erscheint monatlich

Landrat Ralf Hänsel zu Besuch  
in der Gemeinde Glaubitz 
 
Austausch zu Wirtschaft, Infrastruktur  
und sozialen Themen 
Landrat Ralf Hänsel und Bürgermeister Lutz Thiemig tra-
fen sich Mitte Juni zunächst zu einem ausführlichen Aus-
tausch im Rathaus in Glaubitz. Dabei kam ein eher unge-
wöhnliches Thema zur Sprache: resultierend aus der Lage 
der Justizvollzugsanstalt Zeit-
hain, die genau genommen auf 
Glaubitzer Flur liegt. „Daher 
sind für entlassene Häftlinge 
wir als Gemeinde Glaubitz zu-
ständig, wenn die Personen 
über keinen festen Wohnsitz 
verfügen“, erläuterte Bürger-
meister Lutz Thiemig. „Wir ha-
ben einen Vertrag mit dem Ob-
dachlosenheim in Riesa, kön-
nen hier aber die zukünftig auf 
uns zukommenden Kosten 
überhaupt nicht abschätzen“, 
so das ehrenamtliche Gemein-
deoberhaupt. Es stellt sich ihm 
zudem die Frage, wer diese Per-
sonen in den ersten Tagen für notwendige Wege „an die 
Hand nimmt“, beispielsweise zum Jobcenter begleitet. 
„Wir haben uns in dieses Thema regelrecht vertieft und 
sind in der Diskussion auf immer mehr Fragen gestoßen. 
Fakt ist, um es für alle Beteiligten einfacher zu gestalten, 
wollen wir an der Stelle verstärkt strukturieren. Dafür 
werden wir das Gespräch mit der JVA suchen“, erläuterte 
Landrat Ralf Hänsel.  
Nach diesem Austausch trafen sich Landrat und Bürger-
meister im TGZ Glaubitz (Technologieorientiertes Grün-
derzentrum des Landkreises Meißen) mit dem Geschäfts-
führer der Firma Agrar – Innovation – Service GmbH 

(AIS). Holger Schier stellte bei einem Rundgang das Un-
ternehmen vor, das sich der Ertragssteigerung und Bo-
denverbesserung verschrieben hat – mit innovativen Me-
thoden und modernster Technik. „Es war hochinteressant 
zu erfahren, wie die zehn Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter über Bodenproben und -analysen sowie Ertragsdaten 
auf den Quadratmeter genau berechnen, wie viel Kalk 
und Dünger ausgebracht werden muss und dies dann 
auch umsetzen, bis der gewünschte Zielzustand erreicht 
ist“, staunte Landrat Ralf Hänsel.  
 

Am großen Bahnübergang in Glaubitz 
machten sich Landrat und Bürgermeister 
im Anschluss ein Bild vom Baufortschritt 
der Arbeiten der Deutschen Bahn. Für 
den Ausbau der Strecke Leipzig-Dresden 
wird der Bahnübergang zurückgebaut 
und durch eine Eisenbahnbrücke er-
setzt. Zusätzlich wird eine Personenun-
terführung errichtet. „Die Arbeiten lie-
gen im Zeitplan. Da die Menschen zu 
Fuß und mit Fahrrad ohne Umwege auf 
die andere Seite der Gleisanlagen ge-
langen, gibt es auch keine Beschwer-
den“, freute sich Lutz Thiemig über die 
Weiterentwicklung an dieser Stelle.  
 

Abschließend fand eine kurze Stippvisite am neuen Hort-
gebäude der Kita „Bummi“ statt. „Dieses wurde dringend 
gebraucht und ist jetzt gut genutzt. Ich hätte mir aller-
dings eine schnellere Abnahme durch das Landesjugend-
amt gewünscht“, so Lutz Thiemig. Für das alte Feuer-
wehrgerätehaus in unmittelbarer Nachbarschaft sind die 
Tage gezählt: „Die Ausschreibung für den Neubau läuft“, 
informierte der Bürgermeister. „Auch dieses Vier-Augen-
Gespräch war wieder sehr interessant, so kann ich gut 
Kontakt halten und das Gespräch suchen. Hier in Glaubitz 
läuft alles, wie es soll. Lutz Thiemig bringt dafür als eh-
renamtlicher Bürgermeister viel Zeit und Engagement 
ein“, lobte Landrat Ralf Hänsel. 



















Seit 25 Jahren – 
„Mehr als nur Betreuung“

Pflegedienst Ansprechpartner: Kerstin Steuer
Glaubitzer Straße 23, 01612 Nünchritz

Telefon: 035265 / 60519 · Fax: 035265 / 53772
www.pflegedienst-steuer.de · pflegedienst-steuer@gmx.de

Haben sie Fragen zur Pflege?
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern 

telefonisch oder vor Ort!
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BLUTGRUPPE BESTIMMEN:  
AM EINFACHSTEN GEHT ES MIT EINER BLUTSPENDE! 
Auch während der Sommer- und Ferienzeit können nur kontinuier-
liche Blutspenden die Patientenversorgung absichern 
 
Das Wissen um die eigene Blutgruppe spielt vor allem bei Blut-
transfusionen eine Rolle. Die Blutgruppen von Spender und Emp-
fänger müssen zueinander passen, ansonsten kann es zu einer Ver-
klumpung des Blutes kommen, die für den Empfänger Lebensge-
fahr bedeutet. Auch bei einer Schwangerschaft ist es wichtig, die 
Blutgruppe der Mutter und des Kindes zu kennen. Denn je nach 
Konstellation kann es zu Unverträglichkeiten zwischen mütterli-
chem und kindlichem Blut kommen. Vor einer Operation bestim-
men medizinische Fachkräfte immer die Blutgruppe des Patienten, 
wenn eine Bluttransfusion erforderlich sein könnte.  
 
Sollte es medizinisch notwendig sein, veranlasst der Hausarzt eine 
Blutgruppenbestimmung. Liegen keine medizinischen Gründe für 
die Blutgruppenbestimmung beim Hausarzt vor, muss die entspre-
chende Testung selbst bezahlt werden. Es sind auch Selbsttests er-
hältlich, mit denen die Blutgruppe zuhause bestimmt werden kann. 
Diese ersetzen jedoch niemals eine professionelle Blutgruppenbe-
stimmung. Bei einer DRK-Blutspende wird dem Spender oder der 
Spenderin die Blutgruppe automatisch einige Wochen nach der er-
sten Spende mit dem Blutspendeausweis, auf dem die Blutgruppe 
vermerkt ist, mitgeteilt. Selbstverständlich ist diese Bestimmung ko-
stenlos. Da die Präparate, die aus dem Spenderblut hergestellt wer-
den, nur eine kurze Haltbarkeit von teilweise wenigen Tagen haben, 
sind Patienten gerade auch in der Sommer- und Ferienzeit auf das 
Engagement zahlreicher Spenderinnen und Spender angewiesen.  
 

 
Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung erforderlich, die online https://www.bluts-
pende-nordost.de/blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder 
über den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann. Wissenswertes rund um das 
Thema Blutspende ist im digitalen Blutspende-Magazin zu finden: www.blutspende.de/magazin. 
 

BLUTSPENDETERMINE IN IHRER NÄHE: 
 
05.07.2024 | 15:00 - 18:30 Uhr 
Merschwitz Vereinshaus TSV, Seußlitzer Straße 12 
 
08.07.2024 | 15:00 - 19:00 Uhr 
Pulsen Bürger-& Seniorenzentrum, Koseltitzer Straße 28 
 
10.07.2024 | 15:00 - 19:00 Uhr 
Riesa Städtisches Gymnasium, Lessingstraße 8 
 
11.07.2024 | 12:30 - 16:30 Uhr 
Gröditz Dreiseithof, Hauptstraße 17 
 
17.07.2024 | 15:00 - 18:30 Uhr 
Nünchritz Schulzentrum, Glaubitzer Straße 15/17 
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NOTRUFE 
 

Ärztlicher Notdienst:         116/117 
Rettungsdienst:                  112 
Polizei:                               110 
Polizeirevier Riesa:            03525 / 710-0 
Apothekennotdienst          0 800 / 00 

22833 
Abwasserzweckverband  
Servicetelefon:                       0800 / 6686868  

ZWECKVERBAND  
ABFALLWIRTSCHAFT OBERES ELBTAL 
Müll nicht vergessen!  
Entsorgungstermine für alle Ortsteile der Gemeinde Glaubitz  
Restabfall        Bioabfall                Papier             Gelbe Tonne 
8./22.7.            8./15./22./29.7.     18.7.               11./25.7.  
Entsorger: REMONDIS (03525/529210)   Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an oben benannte Firma.
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   Geschäftsführer: 
Ronald Schubert

Bahnhofstr. 32 · 01619 Zeithain ·  03525 / 77 99 555
 03525 / 77 99 550 · � info@pbtg.de · www.pbtg.de

 

Wir als ambulantes Pflegeteam unterstützen 
Sie zu Hause mit folgendem Leistungsspektrum:
 Pflege (z. B. Hilfe bei der Körperpflege)
 Behandlungspflege (z. B. Gabe von Medizin 
 und Insulin, Wund- und Kompressionsversorgung)
 Verhinderungspflege
 Zusätzliche Betreuungs- und Entlastungsleistungen
 Beratungsgespräche für Pflegende Angehörige 
 im Viertel- oder Halbjahresrhythmus

Wir beraten Sie gern vor Ort, ein Anruf genügt!

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH 

 

Meißen             Nossener Straße 38           03521/452077 
     Krematorium Durchwahl                                   453139 
Nossen               Bahnhofstraße 15             035242/71006 
Weinböhla      Hauptstraße 15                   035243/32963 
Großenhain    Neumarkt 15                     03522/509101 
Riesa                 Stendaler Straße 20          03525/737330 
Radebeul         Meißner Straße 134          0351/8951917 

www.krematorium-meissen.de                     …die Bestattungsgemeinschaft 

E R S T  F R A G E N ,  D A N N  B A U E N
Planen Sie auf Ihrem Grundstück Baumaßnahmen, zum Beispiel ein Gewächshaus oder ein Hochbeet?
Ein Wintergarten wäre schön, vielleicht auch ein Gartenteich oder ein Swimmingpool? Muss eventuell für
Brennholz ein geeigneter Lagerplatz gefunden werden? Und wissen Sie, ob und wo durch Ihr Grundstück
Trinkwasserleitungen verlaufen?

Unsere Versorgungsleitungen einschließlich des jeweils dazu gehörigen Schutzstreifens sind – genauso wie
die Hausanschlussleitungen – von allen Überbauungen freizuhalten. Ebenso sind weder eine Aufschüttung
noch ein Abtrag von Erdmassen gestattet. Die Bepflanzung des Schutzstreifens mit Bäumen und Sträuchern
ist ebenfalls nicht erlaubt. Die Möglichkeit zur Freilegung der Trinkwasserleitung ist stets zu gewährleisten.

Gemäß Regelwerk gelten für die Schutzstreifen folgende Breiten:

Bitte informieren Sie sich deshalb rechtzeitig vor Beginn der von
Ihnen geplanten Vorhaben kostenfrei bei uns über die auf Ihrem
Grundstück liegenden Trinkwasserleitungen. Für jedes geplante
Bauvorhaben in der Nähe der Leitungen der WRG ist eine Ab-
stimmung mit uns erforderlich.

Ihre Anfrage können Sie gern per E-Mail an info@wasser-rg.de
unter Angabe des geplanten Baubereichs und Ihrer Kontaktdaten
stellen.

Sie helfen uns damit, die sichere Versorgung aller Kunden mit
Trinkwasser zu gewährleisten.

Wasserversorgung Riesa-Großenhain GmbH informiert

- Anzeige -

Eine Hecke im Schutzstreifen einer Trink-
wasserleitung.

Nennweite der Trinkwasserleitung    Schutzstreifenbreite

≤ DN 150 4 Meter

von > DN 150 bis ≤ DN 400 6 Meter

von > DN 400 bis ≤ DN 600 8 Meter

So geht es nicht: Eine mit einem Baum
überpflanzte Trinkwasserleitung.


